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Erfolgreiche Arbeit von "Wir im Quartier" fortsetzen – Förderung einer 
Projektkoordination aus dem Quartiersfond
Gemeinsamer Antrag von SPD-, CDU-, FDP- und Volt-Fraktion
Sachverhalt:

Seit 2015 leistet das aus nachbarschaftlichem Engagement erwachsene Quartiersbündnis „Wir 
im Quartier“ in Zusammenarbeit seiner Mitglieder Goldbekhaus e.V., Kirchengemeinde 
Winterhude Uhlenhorst und Q8 Winterhude-Uhlenhorst mit vielen Ehrenamtlichen sehr 
erfolgreiche Arbeit im Bereich Migration und Integration. In diesem Rahmen wurden zahlreiche 
kulturelle, sportliche und künstlerische Angebote realisiert, die Geflüchtete und Menschen mit 
und ohne Migrationshintergrund zusammengebracht und so Begegnungsräume für direkten, 
persönlichen Kontakt geschaffen haben. Daneben tragen Patenschaften und Projekte zur 
sozialen Beratung, zu Bildung und Spracherwerb oder zu Integration in Arbeit und Ausbildung 
dazu bei, dass Geflüchtete sich intensiver und besser einfinden können.

Über die Zeit hat sich auf diese Weise ein Netzwerk mit allen relevanten Akteuren, 
Kooperationspartnern und Ehrenamtlichen im Bereich Migration und Integration gebildet, das in 
Summe mehr leistet, als seine Teile es allein könnten. Diese Arbeit des WIQ ist nicht nur 
wertvoll für das gemeinschaftliche Zusammenleben im Quartier, sondern setzt darüber hinaus 
ein starkes Signal für gelebte Vielfalt, bürgerschaftliches Engagement und demokratische 
Teilhabe. Sie trägt an entscheidender Stelle, vor Ort in den Quartieren und Stadtteilen, einen 
enorm wichtigen Teil zur gesamtgesellschaftlichen Aufgabe der Integration bei. 

Mit Ausscheiden von Goldbekhaus e.V. aus dem Quartierbündnis ab 2025 entfällt allerdings 
auch die bisherige Koordinationsstelle. Die Kirchengemeinde Winterhude Uhlenhorst und Q8 
Winterhude-Uhlenhorst sowie die beteiligten Ehrenamtlichen wollen ihre Arbeit in den 
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etablierten Projekten trotzdem fortsetzen und weiter ausbauen. Auch weiterhin sollen die 
Projekte vor Ort hauptsächlich von Ehrenamtlichen getragen und gemeinsam mit den 
Geflüchteten und Schutzsuchenden umgesetzt werden. Dafür ist eine neue Koordinationsstelle 
Integration für das WIQ notwendig, um die komplexen Aktivitäten weiterhin zu koordinieren, die 
Ehrenamtlichen zu begleiten und als erforderliche Schnittstelle zwischen Haupt- und Ehrenamt 
in diesem Bereich zu wirken.

Um die wertvolle Arbeit des Quartiersbündnisses „Wir im Quartier“ und damit bürgerschaftliches 
Engagement und nachhaltige Integration zu unterstützen, sollen ihm daher entsprechende 
Mittel für eine solche Koordinationsstelle aus dem Quartiersfond bereitgestellt werden.

Petitum/Beschluss:

Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung Hamburg-Nord beschließen:
Die Bezirksversammlung stellt dem Quartiersbündnis „Wir im Quartier“ eine Förderung aus dem 
Quartiersfond 2025 in Höhe von 25.788,56 € zur Verfügung, um eine auf zwei Jahre befristete 
Teilzeitstelle mit 20 Wochenstunden als Koordinationsstelle Integration einzurichten. Die Stelle 
soll nach TV-L E10 vergütet bei der Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst in Dienst-, und 
dem Quartiersprojekt Q8 in Fachaufsicht gestellt werden. Die Förderung erfolgt unter der 
Bedingung, dass der Goldbekhaus e.V. seine interkulturelle Arbeit (geförderte Stelle) mit 36 
Stunden fortsetzen kann.
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